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43. Das ruhende Hirtenpaar auf der Alp.

Höhe 215 Mm. Breite 172 Mm.

Ein hohes Felsgebirge schliesst den Hintergrund; von

seinem Fuss erstreckt sich gegen vorn ein unebener Weide-

grund. Ein junges Hirtenpaar, das Mädchen in steyerischer

Tracht, ruht in der Mitte unter einem hohen Baum. Im

linken Mittelgrund treibt ein Hirt von einer4Sennhütte eine

Heerde Kühe und Schafe her.

Seitenstück zum vorigen Blatt. Ohne Luft und ohne

Bezeichnung.

1. Vor Arbeiten der kalten Nadel auf den beleuchteten

Flächen des Weideplatzes.

44. Der Jäger und Wanderer am Flussgeländer.
Höhe 133 Mm.' Breite 150 Mm.

Ein felsiger platter Gebirgsstock, dessen Spitze in Nebel

gehüllt ist, erhebt sich im rechten Hintergrund. Links vor

demselben steht auf einem niedrigen Berg ein Tempel. Ein

Fluss strömt aus dem Mittelgrunde gegen links vorn. Im

Mittelgrund ist eine Gebirgshütte und weiter zurück im Thal

eine Kirche. Auf dem rechten Ufer ist eine Strasse, auf

welcher eine Frau mit einem Kind an der Hand daherschreitet.

Ein Jäger und ein Wanderer stehen in der Mitte vorn an

einem hölzernen Geländer des Flusses.

Ohne Bezeichnung.

I. Vor der Luft und vor dem Nebel um die Spitze des

Be1ges.

II. Wie beschrieben; vor dem links in der Luft gerisse—
nen Namen Gauermann’s, der später von fremder Hand

hinzugefügt wurde.


